
Protokoll Delegiertenversammlung der SP Stadt Bern,  

26. August 2024 (19.00 Uhr), Hotel Bern 

GV beginnt pünktlich, Medien sind keine präsent. Übersetzung in die deutsche 
Gebärdensprache ist sichergestellt. Einzelne kürzere Wortmeldungen wurden nicht erfasst.  

 

1. Begrüssung der Anwesenden  
Meret Schindler (Co-Präsidentin) 
 

2. Wahl der Stimmenzählenden 
Meret Schindler (Co-P) 
- Gewählt ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen. 

 
3. Verabschiedung des letzten Protokolls  

Meret Schindler (Co-P) 
  
- Verabschiedet ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen. 

 
4. Parolenfassung zu den Abstimmungsgeschäften vom 22. September 2024 

Moderation: Lena Allenspach (Co-P) 

Traktanden präsentiert durch Laura Binz, Vize-Fraktionspräsidentin. 

• Präsentation Areal Goumoëns: Änderung des Zonenplans und Teilrevision der 
Bauordnung → Ja-Parole gefasst ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen. 

• Präsentation Neubau Volksschule Weissenbühl: Baukredit → Ja-Parole gefasst mit 
einer Gegenstimme und ohne Enthaltungen. Eine Stimme aus der Versammlung 
kritisierte das Fehlen einer Schulküche beim Vorhaben. 
 

• Präsentation Gesamtsanierung Strassenraum Brunnhof–Fischermätteli: 
Ausführungskredit → Ja-Parole gefasst ohne Gegenstimmen und mit einer Enthaltung. 
 
 

5. Diskussion und Verabschiedung des Wirtschaftspapiers 2024 «Soziales 
Wirtschaften in Bern» 
Moderation: Meret Schindler (Co-P) 
 
Johannes Wartenweiler, Vize-Fraktionspräsident, führt in das Wirtschaftspapier ein. Es 
wurde von der AG Wirtschaft erarbeitet und den Delegierten vorgängig zur 
Kommentierung vorgelegt. 
 
- Es folgen einzelne kritische Voten zum Gesamtpapier. Die Versammlung tritt auf das 

Papier ein, trotz 6 Enthaltungen. 
- Mehrere Anträge auf kleinere inhaltliche wie sprachliche Anpassungen werden 

diskutiert und abgestimmt.  

Zurückgezogene und neueingebrachte Anträge:  



- Abschnitt 2.4.1, öffentliches Bildungssystem: JUSO zieht ihren Antrag zurück zu 
Gunsten des PL-Antrags. 

- Abschnitt 2.4.1, Care-Arbeit: JUSO zieht ihren Antrag zugunsten des Erstentwurfs 
zurück.  SP Ost zieht ihren Antrag zurück zu Gunsten des PL-Antrags. 
Der Antrag aus der Versammlung, die Vierttagewoche bei gleichbleibendem Lohn als 
Ziel zu nennen, findet Mehrheit und wird übernommen. 

- Abschnitt zur Demokratisierung der Wirtschaft: Ein neuer Abschnitt* zum Thema 
Wirtschaftsdemokratie wird erarbeitet von Seiten der AG Wirtschaft. Punkt 1 zu 2.4.2 
werden neu geschrieben. 

- Abschnitt zur Internalisierung der externen Kosten: Punkt zwei wird nochmals von 
der AG überarbeitet und ergänzt*. 

- Abschnitt 3, Ansprüche an die Stadtberner Wirtschaft: JUSO zieht ihren Antrag 
zurück zu Gunsten des PL-Antrags. 

- Abschnitt 3.2, Wohnen: Neuer Antrag, dass Unternehmen KITA-Plätze anbieten 
sollen, findet eine Mehrheit und wird übernommen. 

- Abschnitt 5, Handel & Logistik: JUSO zieht ihren Antrag zurück zu Gunsten des PL-
Antrags. 

- Abschnitt 7: SP Ost zieht ihren Antrag zurück zu Gunsten des PL-Antrags. 
 

➔ Die Versammlung verabschiedet vorbehältlich der beiden Ergänzungen* durch die AG 
und die Einarbeitung der beschlossenen Änderungen das Wirtschaftspapier. Die GL 
erhält die Kompetenz, die letzten Änderungen vorzunehmen. 
 

6.  Varia 
Meret Schindler (Co-P) 
 

- Dank an Johannes Wartenweiler und Daniel Rauch für die Arbeit des Papiers und an 
Johannes Wartenweiler für die Grafik zum Fischermätteli- Tram. 

- Aufruf zum Telefonieren an den Telefonaktionen des Wahlkampfs und dem Mitmachen in 
den AG’s der SP Stadt Bern. 

 

Ende der Versammlung: 22:00 Uhr 

 

 

Protokoll: Chandru Somasundaram, SP Bümpliz/Bethlehem 

 

 


